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neJur Monarthenbegegnung in Rußland

Halle 21 Auguſt
Der alte Metternich lamentirte bis zu ſeinem Tode dar
über daß Preußen im Jahre 1814 nicht die Hand dazu geboten
habe Rußlands Einfluß in Europa in angemeſſenen
Grenzen zu halten Trotz dieſes Schmerzes oder vielleicht
gerade als nothwendige Linderung desſelben ließ Metternich ſich
lange Jahre hindurch eine ruſſiſche Penſion von 200000
Rubel reichen was zur Folge hatte daß der ruſſiſche Stiefel
immer tiefere Spuren auf den Sport und Tummelplätzen der
europäiſchen Diplomatie zurückließ Deutſchland zumal war
nach dem draſtiſchen Worte des Freiherrn von Stein eine
ruſſiſche Stuterei geworden und als gegen Ende der vierziger
Jahre in dieſem großen Marſtall ſich revolutionäre Dünſte zu
entwickeln drohten ſchrieb der Staatskanzler Graf Neſſelrode an
den ruſſiſchen Geſandten am Bundestage zu Frankfurt eine Note
des Jnhalts das heilige Rußland ſehe der Schwäche und Un
fähigkeit der deutſchen Regierungen Preußen und Oeſterreich nicht
ausgeſchloſſen mit ſtolzer Ruhe zu ſobald aber die Revolution
die Dämme einzureißen drohe werde Rußland ſie zurückwerfen

Bei Villagos und in WarſchauOlmütz wurde dieſes Verſprechen
eingelöſt Deutſchland war in vollſtändige Vaſallenſchaft zu Ruß
land gelangt Berliner Zeitungen feierten den Zaren Nikolaus
in den devoteſten Ausdrücken als den Beſchützer des preußi
ſchen Königthums und Staatsweſens das preußiſche

Obertribunal erklärte in einem berüchtigten Urtheil Preßangriffe
gegen ruſſiſche Staats Einrichtungen für gleichbedeutend mit An
griffen gegen die heimiſche Obrigkeit Das war die Zeit der
tiefſten Erniedrigung Deutſchlands tiefer als die zur

Zeit der napoleoniſchen Fremdherrſchaft weil nur die baarſte
Feigheit nicht die Gewalt der Waffen an ſolcher Erniedrigung
ſchuld war

Noch bis nach Gründung des deutſchen Reiches dar erte in ge
wiſſem Sinne die Abhängigkeit Deutſchlands von Ruß
land erſt nach 1879 wurde ſie als der greiſe Kaiſer Wil
helm enttäuſcht und niedergeſchlagen von ſeiner Zuſammenkunft
mit dem Zaren Alexander in Alexandrowo zurückkehrte durch
den Bündnißvertrag mit Oeſterreich gelöſt Seit dieſer
Zeit ſtehen Deutſchland und Rußland ſich als zwei vollkommen un
abhängige Reiche gegenüber und der Moment iſt noch nicht ge
kommen wo auch das Stockruſſenthum ſich mit dem Gedanken zu
verſöhnen vermag daß es im Grunde doch nicht mehr möglich iſt
Deutſchland wie ehedem zum Schemel der ruſſiſchen Politik und
ruſſiſcher Beſtrebungen zu machen

Es iſt eine höchſt merkwürdige Fügung des Schickſals daß
gerade derjenige ruſſiſche Zar von dem man ſeinen Jugendanlagen
und Jugendgeſinnungen nach die heftigſte Feindſchaft gegen
Deutſchland erwarten konnte der friedlichſte der ruſſiſchen Selbſt
herrſcher ſeit drei Generationen geworden iſt Die Schule des Un
glücks die furchtbaren Erfahrungen welche Alexander III zur
Zeit ſeiner Thronbeſteigung machen mußte haben dieſen einſt ſo
trotzigen und eigenwilligen Geiſt gebeugt und mindeſtens auf dem
Gebiet der auswärtigen Politik ſehr vorſichtig gemacht Man
kann heute überzeugt ſein daß Alexander III niemals in den
übermüthigen und abenteuerlichen Geiſt der Politik ſeines

T

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das junge Mädchen ſah betroffen in das Geſicht des

ernſten Mannes Jm Kloſter erzogen befremdete ſie der
Ausſpruch

Baron Raid ſah ſeinen Jrrthum ein und fügte hinzu
Die Aerzte ſprechen ihr das Leben ab ſie behaupten

daß ſie kaum den morgigen Tag erleben wird
Er ſeufzte und ſie traten in den Winter Garten durch

ſchritten den Speiſeſaal und begaben ſich in ein kleines Boudoir
welches ſich links vom Speiſeſaal befand

Hier wußte der Baron Raid konnte er ungeſtört ſprechen
Adeline war ihm gefolgt ohne zu ahnen daß er ihr eine
Eröffnung zu machen habe Als ſie aber eingetreten waren

e er die Thüre und bat Abdeline ſich an ſeine Seite
zu ſetzen

Es iſt eine traurige Aufgabe die mir heute zufällt
theure Adeline ſagte er und dann ſtockte er

Zum erſten Male in ſeinem Leben fühlte er ſich befangen
und ſein Blick ſenkte ſich vor den klaren forſchenden Augen
des jungen Mädchens

Er hatte Unrecht Adeline war weit entfernt die Wahr
heit zu ahnen Argwohn war ihrem Herzen fremd das nur
von banger Sorge für ihre Lieben erfüllt war

Ach lieber Papa gewiß hat ſich der Zuſtand meiner
armen Tante verſchlimmert ſagte ſie ängſtlich

Nein nein im Gegentheil ich habe eben heute einen
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P ſehr günſtigen Bericht aus Lainz erhalten
Dies ſagend fing er an ſeine Taſchen zu durchſuchen

denn es war ihm ſehr erwünſcht ſie in eine gefügige Stim
mung zu verſetzen durch Ergänzung deſſen was der Bericht
von Lainz nicht ſagte Er reichte ihr das Schreiben eswar Gemlich kurz gehalten und bemerkte nur daß die Gräfin

aaaaneanen

Großvaters Nikolaus verfallen wird er erſtrebt nach
Außenhin nicht einmal denjenigen Einfluß welchen noch ſein
Vater unter den Traditionen einer für immer vergangenen Epoche
ſtehend als ſelbſtverſtändlich zu betrachten pflegte

Unter beruhigenden Aſpekten findet daher auch der zweite Be
ſuch Kaiſer Wilhelms ſtatt Wir ſind überzeugt daß derſelbe dazu
beitragen wird dem Zaren und ſeinen Rathgebern die Ueber
zeugung zu verſchaffen daß auch Deutſchland von den friedlichſten
und redlichſten Abſichten gegen Rußland beſeelt iſt Eines
Weiteren bedarf es nicht wir können gute Nachbarſchaft
ohne allzu dicke Freundſchaft halten welche vom Uebel ſein
würde Auf das unfreundliche Getriebe und gelegentliche Geſchrei
der ruſſiſchen Panſlaviſten legen wir ebenſowenig Gewicht
wie auf die albernen Redensarten franzöſiſcher Chauviniſten
vom Schlage Caſſagnacs und anderer Geiſter Es ſteckt gar
nichts dahinter Es würde uns nichts daran liegen wenn
was immerhin ſehr un wahrſcheinlich eines Tages ein ruſſiſch
franzöſiſches Bündniß ähnlich dem Dreibunde zu Stande käme
denn Deutſchland hat es bei vorſichtiger und konſequenter Ein
haltung des alten Kurſes ſtets in der Hand ein paſſendes
Gegengewicht in die Wagſchale zu werfen Mit einem Waorte ſo
lange wir Dentſche vernünftig bleiben und uns ebenſoſehr von
Schwäche wie von Uebermuth fern halten haben wir von Ruß
land wie von Frankreich nichts zu fürchten
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Bis zu dem Augenblick wo wir die Abfaſſung vorſtehender
Zeilen beenden müſſen iſt nur vom geſtrigen Tage bezüglich der
Monarchenzuſammenkunft uns das nachſtehende kurze Telegramm
des offiziöſen Zureaus zugegangen

Narwa 20 Auguſt Die Kaiſer Wilhelm und
Alexander haben ſich heute früh 81 Uhr mittelſt Sonder
zuges aufs Neue in das Mauöverterrain begeben Herr von
Giers und Reichskanzler von Caprivi haben am Sonntag
Abend eine längere Konferenz gehabt vorher hatte Herr von
Giers dem Zaren Vortrag gehalten

Die ſpäter und insbeſondere im Laufe des heutigen Vormittags
bis zum Redaktionsſchluß einlaufenden Drahtmeldungen finden ſich
wie in den vergangenen Tagen in unſerem Telegrammtheil zu
ſammengeſtellt

Ein Feſttag in Serbien
Von unſerem Korreſpondenten

V Belgrad 16 Auguſt
Eine ſchier endloſe Menge von Kanonenſchüſſen die auf der

Feſtung abgegeben wurde weckte uns ſchon am früheſten Morgen
aus dem Schlafe Der Himmel war wolkenlos und tief dunkel
blau und die aufgehende Sonne lachte freundlich auf uns herab
Trotz der frühen Morgenſtunde war die Temperatur ſchon eine
ziemlich hohe und wir mußten die armen Soldaten bedauern die
in ihren Paradeuniformen ausgerückt waren und trommelnd durch
die Straßen marſchirten Die Stadt prangte bereits im ſchönſten
Schmucke Von den Dächern wehten die weiß blau rotheun National
fahnen und flatterten im ſanften Morgenwinde hier und da hatte
ein Haus Blumenſchmuck angelegt und eine feſtlich geputzte
Menſchenmenge durchzog die Straßen der Metropolitankirche zu
um für den jungen König Alexander zu beten denn heute war ſein
Geburtstag der Liebling der ſerbiſchen Nation hatte
ſein vierzehntes Lebensjahr erreicht

ſich gefügt habe und nun ganz ausgeſöhnt wäre mit ihrem
neuen Aufenthalt daß es aber noch immer nicht rathſam ſei
Beſuche zu erlauben

Adeline fühlte ſich enttäuſcht in ihren Augen war dies
kein günſtiger Bericht er ſagte nichts von dem Zeitpunkte
ihrer gänzlichen Heilung nichts wann ſie wieder heraus
kommen dürfe

Der Baron wuünſchte ſehnlichſt ans Ziel zu kommen
ſagte daher ohne alle Vorbereitungen Die Gräfin Glen
ders iſt unheilbar ſie wird die Anſtalt von Lainz nie wieder
verlaſſen

Der Eindruck den dieſe Worte auf das junge Mädchen
machten war ein erſchütternder ſie beugte den Kopf und
brach in Tränen aus

Sie fühlte ſich ſo verlaſſen ſo einſam es hatte ſich ihrer
unbewußt ein unheimliches banges Gefühl bemächtigt als
ſie dieſes Haus in jener für ſie entſetzlichen Nacht betrat
mit der friſchen Erinnerung der ſie ſo tief ergreifenden
Trennung von ihrer Tante Sie hatte gehofft an dem
Herzen jener die nun in nicht ferner Zeit ihre zweite Mutter
ſein ſollte ihren Schmerz erleichtern zu können und fand
eine Sterbende

Dies Alles drängte ſich nun in ſcharfen Umriſſen zu ihrer
betrübten Seele

Wohin ſollte ſie wenn die Mutter Edmunds ſtürbe
Allein Was nützte ihr der Reichthum angetreten unter
ſo traurigen Verhältniſſen

Das iſt in der That für mich eine ſehr traurige Nach
richt ſagte ſie indem ſie die Thränen trocknete

Das war es aber nicht was ich Dir zu ſagen habe
Du weißt daß unſere arme Kranke rettungslos verloren
daß ihr Leben im Erlöſchen iſt und es drückt ſie in dieſer
grauenvollen Stunde ein ſchwerer Kummer

Adeline hatte den Schmerz zurückgedrängt und heftete
ihren Blick auf die ſtrengen Züge ihres Vormunds Er ſchwieg

Es iſt eine merkwürdige Eigenſchaft des ſerbiſchen Volkes
und giebt einen deutlichen Beweis von ſeiner dynaſtiſchen Treue
und Anhänglichkeit daß es alle Feſte im Hauſe ſeines Königs
als Feſte der Nation betrachtet und feiert Jn der letzten Zeit
ſind hie und da in der fremden Preſſe Nach richten aufgetaucht
welche von einer dynaſtiſchen Frage ſprechen und über die
Chancen der Prinzen Karageorgjewice ſowie der montene
griniſchen Petrovics allerlei Betrachtungen anſtellten Aber wer
hier lebt und die wirkliche Liebe ſieht mit welcher das Volk ap
dem jungen Könige hängt kann ſich eines Lächelns kaum erwehren
wenn er dergleichen Senſations Nachrichten lieſt Allerdings wir
haben es im Laufe der Zeit oft genug erfahren nichts iſt wandel
barer als die Gunſt des Volkes was es heute anbetet verflucht
es morgen aber die Schuld daran trägt ſchließlich der Herrſcher
der es entweder nicht verſtanden hat den Wünſchen und Noth
wendigkeiten ſeines Volkes Rechnung zu tragen oder der eine
Mauer zwiſchen ſich und ſeinem Volke aufgebaut hatte und nun
die Fühlung mit dieſem verlor Und lebender Bauſteine zu ſolchen
Mauern giebt es in Hülle und Fülle auf der lieben großen
Welt

Dem Feſtgottesdienſte in der ſerbiſchen Metropolitankirche
wohnte eine zahlreiche feſtlich gekleidete Volksmenge bei ſowie
die Spitzen der Behörden und obwohl der König Alexander ſowie
Graf Takowa in Niſch weilten und die eigentliche Feier dort in
der Patrizierſtadt ſtattfand geſtaltete ſich dennoch die Belgrader
Feier zu einer impoſanten Kundgebung für das herrſchende Haus
der Obrenowic

Das Ceremoniell des ſerbiſchen Gottesdienſtes iſt
noch viel myſteriöſer und prachtliebender als das der katholiſchen
Kirche Die Prieſter deren immer eine größere Anzahl vorhanden
iſt tragen prunkvolle golddurchwirkte Kleider und ihre langen
wallenden Bärte geben ihnen vollends den Anſchein von Hei
ligenbildern Am Hauptportale der Kirche wurde der Metro
polit Michael ein kleiner gebrechlicher Greis der die lange Reihe
der durchlebten Jahre recht ſchwer trägt von der Geiſtlichkeit
erwartet Hier wurde ihm ein langer ſchwerer Mantel um die
Schultern gehängt deſſen Schleppe zwei Prieſter nachtrugen und
ein Szepter wurde ihm in die Hand gegeben So durchſchrikt
der Metropolit das Oberhaupt der ſerbiſchen Kirche das lange
Mittelſchiff ſeine klugen Augen die noch friſch und ungebrochen
ſind liſtig auf die verſammelte Menge richtend Vor dem reich
mit Gold verzierten Bilderaltar machte er Halt Nun wurde
ihm der ſchwere Mantel abgenommen und dafür eine Menge
anderer Kleider angezogen eine Fülle hoher Orden und Ketten
angeheftet das Szepter gereicht und die große ſchwere goldene
Metropolitankrone aufs Haupt geſetzt Dies Alles war begleitet
von einem langgezogenen Geſinge bald melancholiſch leiſe
bald wild aufbrauſend Und nun erhob der greiſe Kirchen
fürſt ſeine müde Stimme um die Gebete zu ſingen für ſeinen
König für deſſen Mutter er einſt Würde und Amt niederlegte
und in die Verbannung ging

Am Chor hatte ſich eine Gruppe von Sängern und Sängerinnen
verſammelt welche abwechſelnd mit den Prieſtern ſangen Unter
ihnen befanden ſich einige wunderbare Stimmen die es werth
wären auch von einem größeren Publikum gehört zu werden
Die ruſſiſche Sängergruppe Slaviansky welche erſt unlängſt
im weſtlichen Europa ſtolze Erfolge erzielte hat einen deut

e Beweis geliefert was für prachtvolle Stimmen die Slaven
eſitzen

Und iſt es unmöglich die Urſache dieſes Kummers zu
beſeitigen fragte ſie theilnehmend

Baron Raid ſah ſie an wie ſie ahnungslos mit geſpannter
Aufmerkſamkeit ſeinen Worten lauſchte

Nein meine Adeline es iſt nicht unmöglich aber es
liegt nicht in meiner Macht die Beſeitigung dieſes Kummers
hängt von der Zuſtimmung einer dritten Perſon ab

Und dieſe dritte Perſon ſollte ſo grauſam ſein den
In einer Sterbenden nicht erfüllen zu wollen fragte

deline

Nicht wahr gleich mir denkſt Du daß es herzlos
wäre ſich dem letzten Wunſch einer Sterbenden zu wider
ſetzen Du fühlſt mit mir daß es Niemand giebt der dieſe
Grauſamkeit beſitzen könnte Die letzte Bitte einer ent
fliehenden Seele ſollte uns heilig ſein

Es hatte ſich ſeiner die höchſte Aufregung bemächtigt die
ſich in den kurzen abgebrochenen Sätzen kundgab

Nein nein Papa gewiß nicht das wäre unmöglich
und ihren Kopf an ſeine Schulter lehnend brach ſie in
Thränen aus

Er ließ ihr Zeit er ließ ſie ſchluchzen vielleicht ver
wünſchte er in dieſem Augenblick das verhängnißvolle Schick
ſal das ihn zum Schurken werden ließ vielleicht erfaßte
ihn in dieſem Augenblick die Reue die früher oder ſpäter
das Herz ſelbſt des verſtockteſten Verbrechers erweicht

Er fuhr ſich mit der zitternden Hand über die Stirne
und ſagte leiſe

Adeline wenn Du die dritte Perſon wäreſt wenn in
Deinen Händen die Erfüllung dieſes Wunſches läge bliebe
ſich auch dann Deine Geſinnung gleich

Adeline erbebte und richtete ſich empor Jhre aufrichtigen
blauen Augen gefüllt mit den unverfälſchten Thränen des
Mitleids hefteten ſich auf das düſtere Antlitz des Mannes
deſſen Worte ſie ſo tief ergriffen

Jch ſagte ſte Papa ich Zwar faſſe ich nicht wie
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Die Königin Natalie war zum größten Leidweſen der Be

völkerung nicht zum Feſtgottesdienſte in der Metropolitankirche
erſchienen ſondern hatte in einer anderen Kirche die Gebete für
ihren Sohn verrichtet Die Königin Natalie welche in den meiſten
Journalen Oeſterreichs ſowie auch in einigen deutſchen oft heftig
angefeindet wird verdient ſolche gehäſſige Ürtheile durchaus nicht
Daß ſie den Herausforderungen ihres Gemahles die Stirne
geboten hatte daß ſie in der Nähe ihres einzigen Sohnes leben
will wer kann ihr das verargen oder welche Mutter wollte
das nicht Die Königin iſt von ſeltener Schönheit und
beſtrikender Liebenswürdigkeit und verſteht es die Liebe
des Volkes zu erringen und zu erhalten Die hohe Frau unter
nimmt oft ausgedehnte Spaziergänge in die Umgebung der Stadt
und dabei kommt es nicht ſelten vor daß ſie ein armes Kind an
der Hand zu ſich nach Hauſe führt und dort dann reich beſchenkt
Jch glaube daß ein jeder Serbe ein gutes Stück ſeines Herzens
hergebe wenn es die Königin verlangte

Am Abende entwickelte ſich in den Straßen Belgrads ein Bild
ſo origiuell und ſeltſam wie ich es noch nirgends geſehen habe
Die Häuſer waren alle feſtlich illuminirt und ſonntäglich geputzte
Menſchen promenirten in den Gaſſen An allen Ecken und Enden
krachten die Raketen welche von Gaſſenjungen fortwährend los
gelaſſen wurden Unter die Tiſche der Gäſte in den Kaffee und
Gaſthäuſern wurden ſie geſchleudert und jeder Rakete folgte eine
Lachſalve aus übermüthigen Kinderkehlen Mitten in den belebten
Gaſſen brannten Freudenfeuer und warfen ihren rothen Schein
über die Häuſer und Menſchen Aus den Gaſt und Kaffeehänſern
hervor klang das Spielen Singen und Tanzen an unſer Ohr

begeiſterte Lieder die zu erzählen wiſſen von dem Muthe des
Serbenvolkes von ſeiner glühenden Liebe für Freiheit von ſeinem
tödtlichen Haſſe für die Knechtſchaft dazn noch die flatternden
Fahnen im rothen Scheine der Freudenfeuer und der tiefblaue
Himmel mit den Milliarden flimmernder Sterne fürwahr ein
Bild das glühender und ovrigineller nicht gedacht werden kann

Jn der Niſcher Königsburg wo jetzt der König weilt
werden auch die Lichter verlöſchen und die Muſik verſtummen
Die Fahnen die ſo luſtig in den Lüften geweht haben werden
von den Dächern genommen werden und die Menſchen werden
ihre Feſtkleider ansziehen und wieder Alltagsmenſchen ſein wie
vordem Der junge König wird einſchlafen und ſein müdes Haupt
wird an des Vaters Bruſt ſinken im Traume wird er lallen
daß das Regieren ſo ſchwer er wird träumen von Krone und
Szepter von einer ſchönen Franu die ihm einſt mit liebender Hand
die Stirne geglättet die ihm die kleinen Kinderſorgen hinweggeküßt
hatte mit ihren rothen ſchwellenden Lippen wenn er traurig war

er wird wohl ſeufzen der kleine Serbenkönig und ver
langend die Arme ausbreiten nach dem Bilde ſeines Traumes
enttäuſcht wird er ſie ſinken laſſen da er es nicht umfaſſen kann
ein trauriges Lächeln wird ſeine Lippen umzittern O wie weit
biſt Du doch Du meine Mutter armer kleiner Serben
königl

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 20 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
weilte auch am heutigen Tage zur Beiwohnnng der ruſſiſchen
Manbver noch in Narwa von wo ſich derſelbe morgen Donners
tag wie in letzter Nummer an dieſer Stille angekündigt nach
Gomantowo begiebt Die Kaiſerin Königin unternahm
am geſtrigen Nachmittage vom Neuen Palais aus eine Spazier
fahrt in die Umgegend von Potsdam und empfing ſpäter mehrere
Beſuche von Mitgliedern der königlichen Familie Prinz
Georg von Preußen hat Rigi Kaltbad wo derſelbe während
der letzten Woche verweilte geſtern Abend verlaſſen und ſich von
dort auf einer Reiſe durch die Schweiz zunächſt zu kurzem Auf
enthalte nach Luzern begeben

Ueber den religiöſen Standpunkt der Kaiſerin
Auguſta iſt wie erinnerlich viel geſtritten meiſt iſt die Kaiſerin
als Anhängerin der ſtreng orthodoxen Richtung bezeichnet
Soeben veröffentlichte Briefe ergeben indeſſen etwas ganz Anderes
Die Kaiſerin war entſchiedene Gegnerin allen religiöſen
Streites trat für die volle Gleichberechtigung aller
Konfeſſionen ein und hatte ſelbſt ſehr klare ſogar ziemlich
freie Anſchanungen Ebenſo war ſie eine ausgeſprochene
Gegnerin des Antiſemitismus

Fürſt Bismarck beſuchte geſtern in Kiſſingen die
Bismarck Waage an der Salinenpromenade um ſein Gewicht feſt
ſtellen zu laſſen Er wiegt heute 205 Pfund 300 Gramm ſein
Körpergewicht betrug im Jahre 1879 247 Pfund Ein Amerikaner
den der Fürſt neulich empfing lud ihn zum Beſuche von New
York ein Fürſt Bismarck erwiderte lächelnd ein ſo weiter Aus
flug ſei doch wohl nichts mehr für ihn

Kultusminiſter von Goßler hat die preußiſchen
Bezirksregierungen angewieſen Erhebungen über die Ge
hälter der Volksſchullehrer in den Städten mit über

ſolche Macht mir zufiel aber ſei dem wie immer ſei das
Opfer welches mir auferlegt wird noch ſo groß ich bin
bereit aus vollem Herzen aus wahrer und treuer Liebe zu
ihr die mir eine Mutter hätte werden ſollen ihren letzten
Wunſch zu erfülleu

Baron Raid war nahe am Ziel und doch war es ihm
als ob noch eine breite Kluft liege zwiſchen ihm und der
Erfüllung ſeines Wunſches Er war verlegen um die Worte
mit denen er ihr ſeinen Willen kundgeben ſollte Endlich
ſagte er zögernd

Du weißt daß Deine Verbindung mit Edmund ſtets
ihr ſehnlichſter Wunſch war

Bei dieſen Worten ſenkte ſich raſch der Blick des jungen
Mädchens zu Boden und der Baron fühlte Wie ſie zitterte

Er liebt eine Andere und die beſorgte Mutter verlangt daß
ich ihm entſage daß ich ihm ſeine Freiheit wiedergebe dachte ſie

Es ergriff ſie ein Schmerz der das Blut in ſeiner
Strömung erfaßte und die Sinne ihr zu rauben drohte
Unwillkürlich preßte ſie ihre Hände auf das tobende Herz
ſie hatte geſagt kein Opfer wäre ihr zu groß und ſie würde
demgemäß handeln

Baron Raid hatte die wechſelnde Farbe bemerkt er
meinte ihr junges Herz ſchlagen zu hören das in den Banden
der erſten Liebe ſie zur willenloſen Sklavin machte und er
wußte nun daß er den Preis errungen nach dem er ſtrebte
Sie liebt ihn weit mehr als ich vermuthet dachte er bei
ſich und ſeine Bruſt erweiterte ſich denn er kam ſeinen
Ziele immer näher Die weiche gefügige Stimmung die
er ſich gewünſcht hatte er in ihr wachgerufen er hatte ſie
dahin gebracht wo er wollte und er ſprach die bleichen
Züge betrachtend langſam und zögernd als wenn er nur
ungern an die Enthüllung dieſes ſchweren Kummers trete

Sie will nicht daß ihr Tod ſtörend zwiſchen Euer
Glück tritt und es iſt ihr letzter Wunſch daß die Trauung
heute noch vor ſich gehe Fortſetzung folgt

10000 Einwohnern anzuſtellen da verſchiedentlich auch in ſolchen
Städten noch recht niedrige Gehälter beſtehen Erforderlichen
Falles ſoll bei den Gemeinden die Erhöhung der Gehälter
energiſch in Anregung gebracht werden

Der Direktor im Miniſterium für Landwirth
ſchaft und Forſten Donner hat in den jüngſten Tagen die
Eifel und die Moſelgegend bereiſt Dem Vernehmen nach will
derſelbe ein Urtheil über die Frage fällen in wie weit weitere
Meliorationen nothwendig erſcheinen Jn derſelben Abſicht
haben vor Kurzem die Herren Landmarſchall der Rheinprovinz
Kerh zu Wied und Landesdirektor Klein dieſelben Gegenden
eſucht

Der bekannte Centrumsführer Freiherr von
Schorlemer Alſt hat kürzlich zu Haltern im Weſtfäliſchen
Bauernverein eine Rede gehalten in welcher er ſagte der
Rückgang des Bauernſtandes gehe ſchon daraus hervor
daß in dem Jahre 1887 und 1888 auf dem ländlichen Grundbeſitz
eine Hypotyekenſchuld von 851 Millionen Mark eingetragen und
nur 521 Millionen abgetragen ſeien alſo eine Mehrbelaſtung
von 34 Millionen Mark ſtattgefunden hatte Weiter ſprach ſich
der Redner gegen das verſchiedentlich erhobene Verlangen aus
in den Volksſchulen die Elemente der Landwirth
ſchaftskunde zu lehren Jn den Volksſchulen habe man jetzt
ſchon über Ueberbürdung an Lehrſtoff zu klagen Was
nöthig ſei das müſſe in Ackerbauſchulen gelehrt werden nämlich
die Zuſammenſetzung und Verbeſſerung des Bodens
Fruchtwechſel Futtergehalt Nährgehalt und dergl
Herr von Schorlemer hat bei dieſer Gelegenheit auch mitgetheilt
ſeine Gemahlin ſei nach viermonatlicher ſchwerer Krankheit als
geneſen zu betrachten und er werde daher im Herbſte wieder
in den Reichstag eintreten

Die Reichstagserſatzwahl für Dr Miquel im
Wahlkreiſe Kaiſerslautern vergl unſer Telegramm im geſtr
Blatt macht eine Stichwahl zwiſchen dem nationalliberalen
Kandidaten Brunck und dem von Freiſinnigen und Centrum
unterſtützten demokratiſchen Kandidaten Grohé nothwendig
Da die Sozialiſten in der Stichwahl für Grohé ſtimmen
iſt deſſen ſchließzliche Wahl vorauszuſehen Dr Miquel war im
Februar mit nur 18 Stimmen Mehrheit gewählt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche
Verordnung vom 10 Auguſt betr die Rechts verhältniſſe im
dentſchen ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet Das
Kriegsfahrzeug Pommerania iſt aus der Liſte der deutſchen
Kriegsſchiffe geſtrichen

Jm preußiſchen Finanzminiſterium wird wie
es heißt ein Erlaß des Miniſters vorbereitet in welchem darauf
hingewieſen wird daß in vielen beſonders kleineren Städten die
Steuerveranlagung etwas gar zu nachſichtig gehandhabt
werde Vielfach ſeien die Einkommenſätze ſchon ſeit Jahren
unveränderte Es ſoll künftig darauf gehalten werden daß
die Steuerveranlagung den Thatſachen entſpricht Der Er
laß iſt wohl auf die bekannten Steuerenthüllungen in Weſtfalen
zurückzuführen

Der Entwurf der neuen preußiſchen Land
gemeindeordnung umfaßt 140 Paragraphen Derſelbe iſt
von einer ausführlichen Denkſchrift und zahlreichen ſtatiſtiſchen
Anlagen begleitet Die Landgemeindeordnung bringt u A auch
eine erhebliche Verringerung der ſelbſtſtändigen Guts
Bezirke in Vorſchlag

Eine Abänderung des Militärpenſionsgeſetzes
ſoll dem Reichstage in nächſter Seſſion unterbreitet werden Ver
gleiche unſere geſtrige Notiz bezüglich derſelben Frage D
Der betreffende Geſetzentwurf iſt im preußiſchen Kriegs
miniſterium bereits ausgearbeitet Durch denſelben ſoll die
Beſtimmung des Penſionsgeſetzes abgeändert werden daß die Mili
tärpenſion inaktiver Offiziere in dem Maße ſich verkürzt wie
bei einer Zivilanſtellung Penſion und Gehalt zuſammen das letzte
Dienſteinkommen des Offiziers überſchreiten Jn Zukunft ſoll ein
Abzug von der Penſion nur dann eintreten wenn der be
treffende inaktive und wiederangeſtellte Offizier ein Geſ ammtein
kommen aus ſeiner Penſion und ſeiner neuen Stelle von mehr als
6000 Mark jährlich bezieht

Nach Fortfall des Sozialiſtengeſetzes wird von
den Regierungen aller deutſchen Bundesſtaaten beſonders auf das
ſo zialiſtiſche Vereinsweſen geachtet werden T
Vereine unterliegen bekanntlich beſonderen Beſtimmungen des Ver
einsgeſetzes und wenn auch die ſozialdemokratiſchen Konventikel
ſich nur gewerbliche Fachvereine nennen ſo dürften
letztere doch zweifellos als politiſche Vereine betrachtet werden
Die Strenge der Vereinsgeſetze iſt verſchieden Das
ſchärfſte beſitzt das Königreich Sachſen Dasſelbe ge
währt der Polizei ſehr weitgehende Rechte

Die preußiſche Biſchofskonferenz in Fulda
wird ſich unter anderm auch mit der Errichtung eines Miſſions
hauſes für die deutſchen afrikaniſchen Kolonien mit
der noch ſchwebenden Sperrgelderfrage und mit dem Erlaß
eines Hirtenbriefes gegen die Sozialdemokratie be
ſchäftigen Die Konferenz dauert bis zum Schluß der Woche

Die ſozialdemokratiſche Verſammlung in der
Singer ſprechen wollte iſt deshalb verboten worden weil es
zweifelhaft iſt ob die gFmmunität des Abgeordneten Herrn
Singer auch ſeine Anweſenheit in Berlin während der Ver
tagung des Reichstags geſtattet Singer iſt bekanntlich aus Berlin
ausgewieſen Ueber das von Singer angekündigte Thema ſoll
nächſte Woche in einer Verſammlung Bebel ſprechen der nicht
ans Berlin ausgewieſen iſt

Zittan 20 Auguſt Nachdem Böhmen ſeuchenfrei
erklärt worden hat der ſächſiſche Miniſter des Jnnern die
Einfuhr von Rindvieh aus Böhmen wieder geſtattet

Ratibor 20 Auguſt Unter Führung von Königshütte
bereiten mehrere ober ſchleſiſche Städte eine Jmmediat
eingabe an den Kaiſer vor worin derſelbe gebeten wird
der Fleiſchnoth durch Aufhebung des Schweine
einfuhrverbots eine Ende zu machen

Lübeck 20 Auguſt Der Werth der im Jahre 1889 ein
geführten Waaren beträgt Mk 191088766 gleich 6604267
Mtr Ctr Seit 1886 hat eine ſtetige Zunahme der Werthe der
Waaren ſtattgefunden und zwar von 1886 Mk 138 Mill 1887
Mk 144,7 Mill 1888 Mk 155,8 Mill auf 1889 Mk 191 Mill

Bad Homburg 20 Auguſt Der Prinz von Wales
empfing heute den Beſuch des aus Frankfurt eingetroffenen Sul
tans von Johore Ferner traf die Schweſter des Prinzen von
Wales Prinzeſſin Chriſtian von Schleswig Holſtein mit
ihrer Tochter hier ein

Stuttgart 20 Auguſt Anfangs nächſter Woche wird eine
neue polemiſche Flugſchrift des früheren Hauptmanns
Edmund Miller im Druck erſcheinen Die Jahresberichte
der Handels und Gewerbekammern in Württember
ſind in der von der königl Centralſtelle für Gewerbe und Hande
veranſtalteten Zuſammenſtellung erſchienen

Ulm 20 Auguſt Am Sonntag weilten Oberbürgermeiſter
v aus Berlin und der Senats präſident am
Reichsgericht Dr Weber aus Leipzig hierſelbſt zur Be
ſichtigung unſeres Münſters Seit der Fertigſtellung
des Baues iſt der Fremdenzufluß hierſelbſt ein reger beſonders
zahlreich ſind die Engländer und Amerikaner vertreten

München 20 Auguſt Die Handels und Gewerbe
kammer Oberbayerns ſtimmte nach eingehender Verhandlung
einſtimmig dem Referat Heiler s zu welches die hoher
Fleiſchpreiſe ausſchließlich dem Viehzoll und der
Grenzſperre zuſchreibt

Oeſterreich lngarn
Wien 20 Auguſt Gegenüber den Meldungen daß ein

neuerliche ſerbiſche Note betreffend die Schweineeinfuh
in Ungarn eine eventuelle Löſung des Handelsvertrages
androhe auch wir erhielten eine derartige Meldung vor
unſerem Wiener Korreſpondenten Anm d Red erfährt das
Fremdenblatt kompetenterſeits daß weder von der Abſendung einer
ſolchen Note noch von einer derartigen Abſicht das Mindeſte be
kannt ſei Die Sprache des ſerbiſchen Geſandten in Wien in
dieſer Angelegenheit ſei vielmehr eine freundſchaftliche und entgegen
kommende Die wahrſcheinliche Quelle dieſer und ähnlicher Alarm
nachrichten ſei in der leidenſchaftlichen Befehdung der ſerbiſchen
Parteien unter einander zu ſuchenPrag 20 Auguſt Zwiſchen den Alt und Jung
czechen wird ein Kompromiß angebahnt Die Jungezechen
wurden aufgefordert die Bedingungen zu nennen worunter ſieihre Oppoſition gegen die Altezechen auſgeben würden und ihre

Haltung zu präziſiren falls die innere czechiſche Amtsſprache
gewählt würde Dr Eduard Gregr wird am nächſten Sonntag
in Chotzen über dieſe Frage ſprechen

Frankreich
Paris 20 Anguſt Jn La Rochelle hielt Präſident

Carnot geſtern Abend bei dem ihm zu Ehren veranſtalteten Feſt
mahl eine Rede worin er ſagte Frankreich wende ſich täglich
mehr der Beilegung ſeiner inneren Parteiſtreitigkeiten
zu dies ſei der offenkundige Wille der Nation und das verpflichte
alle Franzoſen in den Anſtrengungen ſich zu vereinigen um der
Welt ein großes ruhiges durch ſeine Kraft Theilnahme
und Achtung erweckendes Frankreich zu zeigen

Wie verlautet wird ſich der ruſſiſche Botſchafter Baron
Mohrenheim am Freitag nach Fontainebleau begeben um
dem Präſidenten Carnot die diamantenen Jnſignien
des St Andreasvrdens zu überreichen Der Gaulois
glaubt in dieſem Schritte des ruſſiſchen Botſchafters der in dem
Moment erfolgt wo der deutſche Kaiſer Gaſt des Zaren
iſt einen Beweis dafür erblicken zu können daß der Beſuch
Kaiſer Wilhelms in den Beziehungen Rußlands zu Frank
reich nichts geändert hat

Aus Rom wird dem Journal des Débats telegraphirt
daß die Abberufung des italieniſchen Botſchafters General
Menabrea die von einigen Blättern als unmittelbar bevor
ſtehend augekündigt wurde nicht vor dem Ende des Jahres er
folgen werde Wir konnten die erſte Mittheilunge über eine
Demiſſion Menabreas ſchon im geſtrigen Blatt unter Jtalien ver
zeichnen D Ueber einen etwaigen Nachfolger Menabreas
ſei noch nichts beſtimmt worden

Der italieniſche Botſchafter Menabrea übermittelte der
franzöſiſchen Regierung eine Denkſchrift über die Errichtung
internationaler permanenter Sanitätskommiſſionen
welche an den Grenzen von Tunis und Perſien ſowie in
Suez und Bab el Mandeb ihren Sitz haben ſollten Wie
der Matin erfährt hat ferner Botſchafter Menabrega an den
Miniſter Ribot eine Aufrage gerichtet ob Frankreich geneigt
wäre einer interationalen tech niſchen Kommiſſion bei
zutreten welche die Anwendung beſonderer ſanitärer Maßregeln
gegen die Cholera ſtudiren ſoll

Einige Morgenblätter kündigen an gewiſſe Gruppen der
Kammer würden in der nächſten Seſſion ihren Einfluß zu Gunſten
n Entfernung Floquets vom Kammerpräſidentenſitz

einſetzen

Eine belgrader Depeſche des Temps beſtätigt die
Gerüchte von der bevorſtehenden Vermählung des Königs
Milan mit der reichen Wittwe des ehemaligen Präſi
denten der Republik von Guatemal a Der Exkönig ſoll
erklärt haben daß er fortan unter dem Namen eines Grafen
von Takowa in der Heimath ſeiner Gattin leben wolle

Der Graf von Paris und der Herzog von Chartres
haben ihre Reiſe nach Amerika aufgebeben und zwar weil ſie
ein Land nicht beſuchen wollen das durch ſeine Ge
ſetze Mec Kinley Bill den franzöſiſchen Handel tief
ſchädige 9

Spanien
Madrid 20 Auguſt Nach Nachrichten aus Tanger

ſammelte Sultan Muley Haſſan ein neues Heer bei Fez Drei
ſpaniſche Kriegsſchiffe ſind nach Tanger abgegangen

Geſtern ſind in den Provinzen Alicante Badajoz
Toledo und Valencia 81 Cholerger krankungen und
38 Cholera Todesfälle vorgekommen Die Königin
unterzeichnete die Ernennung des Grafen Bannelos zum Bot
ſchafter in Berlin

Großbritannien
London 20 Auguſt Das Poplar Hoſpital im

Oſten Londons nahm geſtern einen von Jndien kommenden
Matroſen auf der an der aſiatiſchen Cholera erkrankt iſt

Aus Montevideo wird der Times unterm 19 d Mts
gemeldet Das Militär iſt noch nicht unter ſich einig wen es an
Stelle des jetzigen Präſidenten ſetzen ſoll Es wird kein Kampf
erwartet wenn die revolutionäre Bewegung losbrechen ſollte da
der Präſident alle Sympathien verloren hat Jm Volke iſt man
einmüthig der Anſicht daß er fort müſſe wenn er ſich nicht be
ſtrebt die Lage ſchleunig und gründlich zu beſſern Die Bilanz
der Nationalbank zeigt daß das ganze Kapital dieſes Jnſtituts
verloren gegangen iſt Wenn Zeit gewährt wird werden ſich
Aktiva und Paſſiva decken da die Notenemiſſion allen Creditoren
vorangeht Verſchiedene Miniſter beſtehen indeß auf Demiſſion

31 Hauptverſammlung des Vereins deutſcher
Jngenienre

V

B Halle den 21 Auguſt
Der geſtrige Nachmittag war den Ausflügen nach dem Mans

feldiſchen dem Weißenfels Zeitzer und dem Bitterfelder Induſtriebezirl
gewidmet An dem erſterwähnten Ausfluge betheiligten ſich etwa 120
Herren welche gegen 1 Uhr mit einem Sonderzuge abfuhren und über
Sandersleben bald nach 2 Uhr in Hettſtedt anlangten wo eine

ößere 5 von Beamten der Mansfeldiſchen Kupferſchiefer bauendenGewerk ft verſammelt waren um die Ankommenden auf einem durch
Ehrenpforten gekennzeichneten Wege zu der Stelle zu führen wo auf
der alten Halde des König Friedrichs Schachtes das Denkmal ent
hüllt werden ſollte welches der Verein deutſcher Jngenieure dort er
richte hat zum Andenken an die bedeutſame Ffa e daß dort am
28 Auguſt 1785 die erſte deutſche Dampfmaſchine in Betrieb

etzt worden iſt Auf den zu Denkmalshügel emporführenden
egen waren ebenfalls genmaſte und Laubgewinde angebracht

ſchmucke Bergknappen in adeuniform bildeten Spalier auf dem
Haldenplateau hatte ſich die r Belegſchaft ebenfalls in Parade
uniform aufgeſtellt und die Weiſen ihrer Kapelle T die nahen
den Mitglieder des Jngenieur Vereins Außerdem en auf dem Feſt

h noch zahlreiche Berg und Hüttenleute und Bergſchüler im Sonn
ſtaate verſammelt während an den Hängen der benachbarten

n
begang
der de
ſetzung
46,554
liche T
dampf
auf de
deutlic
Auf e
das ſi
ſamm
deutſch
Nachd
werkſce

eſa
orſi

der d
ſelben

hin t
unſer
durch
deutſe
aber

gan
40
macht
noch
dürfe
vertri
werd
deſſen

dem
ſamn
c

o38
Se

c 2 r 83



r b e
idlung
ohen

den

ß ein
nfuh

ages
9 vor
rt das
J einer
ſte be
ien in
gegen

2 larm
biſchen

pung
jczechen

iter ſie
d ihre
ſprache

onntag

räſident

pflichte

m der
ahme

Baron
den um
ignien
nulois
in dem

Zaren
Beſuch

Frank

raphirt
neral
bevor

res er
er eine
en ver
nabregs

elte der
chtung
ionen
owie in

Wie
an den
geneigt

on bei
regeln

ypen der
Gunſten

ttenſitz

tigt die
dönigs
Präſi
mnig ſoll

Hrafen

artres
eil ſie
tie Ge
el tief

t

z Drei

dajoz
n und
Königin
m Bot

al im
menden

inkt iſt
d Mts
t es an
Kampf

llte da
iſt man
icht be
Bilanz
nſtituts
en ſich
ditoren
niſſion

ſcher

tguſt

Mans
iebezirl
a 120
id über
o eine

I ent
ort er
rt am
Betrieb
renden
bracht

r 195 GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Auguſt Seite 3Freitag

Halden Tauſende Groß und Klein Mann und Weib dicht gedrängtder Feier harrten Nachdem die Feſttheilnehmer ſich vor dem auf ver
Halde errichteten das noch verhüllte Denkmal tragenden mit Flaggen
und Tannen geſchmückten Hügel aufgeſtellt hatten hielt Herr Maſchinen
bau Inſpektor Hammer der geiſtige Urheber dieſes Denkmals die
Weiherede Jn derſelben wurde darauf hingewieſen daß der Feſtplatz
althiſtoriſcher Boden ſei doch gelte es nicht Schlachten und Kriegsruhm
u verherrlichen ſondern ein Werk des Friedens zu preiſen Die

Maſchine welche auf dem nun längſt verlaſſenen König Fried
richsSchacht am 23 Auguſt 1785 errichtet worden ſei die erſte aus
deutſchem Material von deutſchen Arbeitern ohne jede ausländiſche
Zuthat hergeſtellte Dampfmaſchine geweſen und habe den Ausgangs
punkt einer neuen Kulturepoche für unſer Vaterland gebildet Die Be
deutung jenes Ereigniſſes für alle Zeiten zu verewigen ſei der deutſche

nern berufen geweſen der die hundertjährige Wiederkehr desedeutſamen Tages bereits vor fünf Jahren an derſelben Stelle feſtlich
begangen habe denn mit Stolz könne derſelbe auf die Entwickelung
der deutſchen Induſtrie in den verfloſſenen 105 Jahren ſeit Jnbetrieb
ſetzung jener erſten Dampfmaſchine zurückblicken da gegenwärtig
46,554 Dampfmaſchinen 48,538 feſtſtehende Dampfkefſel 12,822 beweg
liche Damvpfkeſſel und Lokomobilen 2007 Schiffsmaſchinen 2046 Schiffs
e im Ganzen etwa 50,000 Maſchinen und 68,000 Dampfkeſſel
auf deutſchem Boden in Betrieb ſeien wahrlich ſtattliche Zahlen welche
deutlich genug für den Umfang unſeres deutſchen Gewerbfleißes ſprechen
Auf ein vom Redner gegebenes Zeichen fiel die Hülle des Denkmals
das ſich nun in ſeiner würdigen d nktzwig den Blicken der Feſtver
ſammlung darbot welche mit Zubelton in das vom Redner auf die
deutſche Technik und die deutſche Arbeit ausgebrachte Hoch einſtimmte
Nachdem ein von der mit ihrer Fahne erſchienenen Liedertafel der ge
werkſchaftlichen Maſchinenwerkſtatt zu Hettſtädt vorgetragener Weiße

eſang verklungen war erfolgte die Uebergabe des Denkmals an den
orſitzenden des deutſchen r eh Herrn Blecher Barmen

der darauf den Thüringer Bezirksverein zum Dir und Pfleger des
ſelben beſtellte längerer Rede wies Herr Blecher dann darauf
hin wie ſeit der Errichtung der erſten Feuermaſchine an jener Stelle
unſer Vaterland manchen Umſchwung erfahren böſe und gute Zeiten
durchgemacht habe wie ebenſo die damals in ihren Anfängen ſtehende
deutſche Technik zuerſt eine gedeihliche Entwickelung genommen habe
aber dann durch die napoleoniſchen Kriege völlig brach gelegt ſei erſt
ganz allmählich habe ſie ſich wieder gehoben und erſt ſeit etwa 30 bis
40 4e einen gewaltigen Aufſchwung genommen Fortſchritte ge
macht die wohl in Manchem ein beängſtigendes Gefühl wohin das
noch mit der deutſchen Technik gehen ſolle hervorrufen könne man
dürfe jedoch der deutſchen auf ſolider Grundlage fußenden Induſtrie
vertrauen daß ſie auch in Zukunft ſich gedeihlich weiter entwickeln
werde zum Wohl ihrer ſelbſt wie unſeres deutſchen Vaterlandes unter
deſſen drei HohenzollernKaiſern die deutſche Technik eigentlich erſt zu
dem geworden ſei was ſie heute ſei Begeiſtert ſtimmte die Feſtver
ſammlung in das im Anſchluß an dieſe Worte vom Redner auf den
Kaiſer den Schirmherrn deutſcher Induſtrie und Arbeit ausgebrachte
Hoch ein und kräftig erſcholl die Kaiſerhymne Lautes Hochrufen
erſchallte dann noch als Herr GeneralSekretär Peters folgendes an
Se Majeſtät den Kaiſer abzuſendendes Huldigungstelegramm vorlas

Sr an dem deutſchen Kaiſer
önig von Preußen

Berlin
Hundert Jahre mußten vergehen bis die Dampfmaſchine eine

deutſche Erfindung Papin s durch Euer Majeſtät großen Vorfahren
der deutſchen Jnduſtrie dienſtbar gemacht wurde An derſelben Stelle
wo am 28 Auguſt 1785 auf dem König Friedrich Schachte bei Hett
ſtedt im Mansfelder Revier auf Befehl Seiner Majeſtät des Königs
Friedrich II eine Dampfmaſchine in Gang geſetzt wurde welche aus
deutſchem Material von deutſchen Arbeitern gefertigt zum erſten Male
in Deutſchland ihre hohe Bedeutung für die Technik erwies iſt der
Verein deutſcher Jngenieure verſammelt um nach über hundert Jahren
ein Denkmal zur Erinnerung an dies Ereigniß an die weitblickende
Fürſorge des großen Königs einzuweihen und huldigt Euer Majeſtät
als dem Schirmherrn deutſcher Wiſſenſchaft und Technik

Der Vorſtand des Vereins deutſcher Jngenieure
H Blecher Vorſitzender

Damit hatte die Feier am Denkmal ihr Ende erreicht Die Feſt
theilnehmer ſtiegen nun zu demſelben empor um es in Augenſchein zu
nehmen Es beſteht aus einem Granit Würfel Monolith von 1 Meter
Seite welches auf einem Unterbau aus Cyklopen Mauerwerk ruht zu
welchem amphitheatraliſch gruppirte Treppenanlagen führen Zwei präch
tig ausgeführte metallene Platten ſind in den Stein gefügt deren eine
die Jnſchrift trägt

Am 23 Auguſt 1785
kam an dieſer Stelle dem König Friedrich Schachte
die erſte aus deutſchem Material und von deutſchen Arbeitern
hergeſtellte

Feuermaſchine
in Betrieb

Dieſer Stein wurde zur Erinnerung vom Verein deutſcher
Jngenieure errichtet

im Jahre 1890
Die andere Platte zeigt in erhabener Arbeit ein getreues Bild der

alten Feuermaſchine Einfach aber würdig erhebt ſich dies Denkmal
zu dem der Entwurf von unſerem Mitbürger Herrn Architekt Stengel
an rt von beſcheidenen Anlagen umgeben weithin ſichtbar ein Merk
tein deutſchen Fleißes und deutſcher Ausdauer die treuen Mansfelder

aber welche das Denkmal ganz beſonders daran mahnt was für ein
gerade für die Entwickelung des Bergbaues in ihrem Lande hochbedeut
ſames Ereigniß durch daſſelbe gefeiert wird werden das hoffen wir
mit feſter Zuverſicht es unter ihren treuen Schutz nehmen

Nachdem die Feſttheilnehmer wieder auf dem Bahnhof Hettſtedt
angelangt waren wurden ſie mittelſt der Bergwerksbahn auf welcher
für ſie ein Zug mit einer mit Flasgen und Laubgewinden geſchmückten
Lokomotive bereit ſtand nach den Ernſtſchächten befördert An zahl
reichen Werken der Gewerkſchaft an reizend gelegenen Ortſchaften vorbeiging die Fahrt über den Lrenmingebahnyof Leimbach wo der an der

Bierſtation angebrachte Spruch
Tretet ein Jhr edlen Knappen
Hier wird geſümpft ohn zu berappen

ſeine Wirkung nicht verfehlte und männiglich ſich an dem gebotenenStorkauer St erquickte gegen 5 Uhr langte man dann auf
Ernſtſchacht V an wo die vor einigen Jahren neu erbaute Waſſer
haltungsmaſchine die allgemeine Bewunderung der Theilnehmer erregte
Gegen 6 Uhr wurde die Fahrt fortgeſetzt und zwar ging dieſelbe direkt
nach Eisleben Der nach der Denkmalsenthüllung eingetretene Regen
hatte aufgehört und munter ging der Marſch durch die alte Lutherſtadt
nach dem Wieſenhauſe in deſſen feſtlich geſchmücktem Saale man ſich
u einem von der Gewerkſchaft veranſtalteten Feſteſſen mit den Beamten
erſelben vereinigte Auf jedem Platz lag eine aus dünnem Kupferblech

gefertigte Karte auf welcher die in Ausſicht ſtehenden kulinariſchen Ge
nüſſe verzeichnet waren Bei den anſprechenden Weiſen der Bergmuſik
prächtigen Liedern in denen der Bergmanns und der JngenieurStand
humorvoll gefeiert wurden entwickelte ſich ſehr raſch eine äußerſt an
geregte Stimmung unter der Geſellſchaft welche durch eine Reihe von
anſprechenden Toaſten immer neue Förderung erfuhr Das Hoch auf
den Kaiſer brachte in markigen Worten Herr Oberbergrath Täglichsbeck
aus Jm Auftrage des zu ſeinem Bedauern am Erſcheinen bei dem Feſte verHrn Geh Bergr Leuſchner hieß Herr Bergrath Schrader

Gäſte der Gewerkſchaft willkommen Den Dank der Gäſte ſprach
Herr Lwowski Halle durch ein auf die Gewerkſchaft insbeſondere
die Beamten derſelben und den genialen Leiter derſelben Herrn Ge
heimen Bergrath Leuſchner ausgebrachtes Hoch aus Nachdem noch
Herr Lemmer Chemnitz die Verdienſte des Denkmals Ausſchuſſes

rdigt hatte und Herr Heyder Augsburg ein Hoch auf die deut
Arbeiter ausgebracht hatte welche mit nerviger Fauſt die Gedanken

des Jngenieurs in die Wirklichkeit umſetzen gab Herr Maſchinenbau
Inſpektor Hammer noch einen humorvollen Einblick in die Vor

eſchichte des Denkmals deſſen Errichtung er ſich zum Ziele geſtecktſeit er in alten Akten der Gewerkſchaft die Thatſache entdeckt
hatte daß wirklich die Feuermaſchine auf dem König FriedrichSchacht
die erſte wahrhaft che Dampf Maſchine geweſen ſei So rerging
die Zeit des Mahles ſchnell und gegen S Uhr wurde nach dem
Bahnhofe Eisleben aufgebrochen von wo der Sonderz die Feſttheilnehmer nach Halle zurhgbrachte wo ſich mit ihnen die nach 11 Uhr
eintreffenden Linke der Ausfahrten nach dem Bitterfelder und

dem elſer Bezirke zu einem Schlußſchoppen im Prinz Karl
vereinigten Durchweg hörte man von allen Seiten das Lob der ver

ſchiedenſten Jnduſtieen in den drei Bezirken und den Ruhm der von
den betheiligten Werken geübten großartigen Gaſtfreundſchaft zweifellos
werden die Tage dieſer Hauptverſammlung des deutſchen Jngenieur
Vereins die heute mit einem Ausflug nach dem Harze ihr Ende er
reichen Allen die zu derſelben unſerer Saaleſtadt zugeeilt waren in
angenehmſter Erinnerung bleiben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Auguſt
B Waiſengelder Bekanntlich erhalten die Hinterbliebenen ehe

licher oder durch nachgefolgte Ehe legitimirter Kinder eines Lehrers
welcher zur Zeit ſeines Todes an einer öffentlichen Volksſchule definitivgigeſteiſt oder aus dem Dienſte an derſelben mit lebenslänglicher

Penſion in den Ruheſtand verſetzt war Kraft des Geſetzes vom 27
Juni er aus der Staatskaſſe Waiſengelder beim Leben der
Mutter für jedes Kind bis zum vollendeten 18 Lebensjahre jährlich
50 Mk elternloſe Kinder 84 Mk Die Königliche Regierung zu
Merſeburg fordert deshalb dre Wittwen von Elementar
lehrern welche waiſengeldempfangsberechtigte Kinder haben auf
dieſelben dem betreffenden Kreis Landrathe ſofort namhaft zu machen
die Geburtszeugniſſe derſelben zu übergeben und gleichzeitig anzuzeigen
an welchem Orte der verſtorbene Ehemann zuletzt angeſtellt war

Unverhoffte Freude Soeben werden in der Stadt denjenigen
Beamten welche irrthümlicherweiſe für das Jahr 1889/90 zur
ſtädtiſchen Einkommenſteuer herangezogen waren vom Magiſtrat Auf
forderungen zugeſandt den zuviel erhobenen Steuerbetrag Vormittags
von 8 bis 12 Uhr in der Stadthauptkaſſe Rathhausgaſſe I Geſchoß
Zimmer Nr 8 wieder in Empfang zu nehmen

B Einquartirung Dienſtag Vormittag rückten die Mannſchaften
des 7 Küraſſier Regiments Halberſtadt Quedlinburg in die
Ortſchaften der Umgegend von Niemberg ein Die Truppen kamen
aus der Gegend von Domnitz an der Magdeburger Chauſſee Der
Stab kam nach Eismannsdorf zu liegen die übrigen Mannſchaf
ten erhielten Quartiere in Niemberg Brachſtedt Wurp
Hohen Dammendorf c Geſtern morgen 6 Uhr rückten die
Küraſſiere die jetzt ebenfalls mit Lanzen ausgerüſtet ſind wieder aus
um gegen Mittag Quartier in Delitzſch zu nehmen

Viktoria Theater Bei der geſtrigen Aufführung der großen
Geſangspoſſe Der Poſtillon von Müncheberg hat der neu engagirte
Schauſpieler und Sänger Herr Paul Lemcke den Poſtillon Lerche
mit großem Erfolge geſungen

Wechſelfälſchung Der ſchon mehrfach beſtrafte frühere Hilfs
bremſer jetzige Arbeiter Sch aus Cröllwitz engagirte geſtern Nach
mittag nachdem er in verſchiedenen Lokalen herumgezecht und nicht be
zahlt hatte eine Droſchke zur Fahrt vom Bahnhof nach Cröllwitz Als
Fahrgeld übergab er dem Kutſcher einen Wechſel über 1000 Mk
in Zahlung worauf ihm dieſer noch 10 Mk borgte Wie ſich heraus
ſtellte war der Wechſel gefälſcht weshalb Sch verhaftet wurde

Tragiſcher Ausgang Am 10 Juli e verunglückten beim
Neubau der Gasanſtalt am Holzplatze durch Zuſammenbruch eines Ge
rüſtes zwei Arbeiter von denen der eine nur unbedeutend beſchädigt

der andere Arbeiter Hoffmann von hier aber ſchwer verletzt wurde
und dem Krankenhauſe zugeführt werden mußte Hier iſt der Genannte
erſt geſtern Nachmittag nach einem ſchweren Krankenlager an den Fol
gen der erlittenen inneren Verletzungen verſtorben Der Tod muß
dem bedauernswerthen Manne eine Erlöſung geweſen ſein wenn man
bedenkt daß derſelbe außer jenen inneren Verletzungen auch noch mehr
fache äußere Beſchädigungen mehrfache Beinbrüche Wirbelſäulen
bruch 2c erlitten hatte

Schlägerei Zwiſchen Arbeitern beim Bau der Nervenklinik
am Mühlrgin und ſolchen von der Firma L und St daſelbſt kam es
am Montag Nachmittag zu Streitigkeiten die in Schlägerei ausarteten
bei welcher mehrere Maurer namentlich aber der Arbeiter St von
hier ſo erheblich verletzt wurde daß er ſich in der Klinik verbinden
laſſen mußte und längere Zeit arbeitsunfähig ſein wird

Ladenkaſſe geſtohlen Jn vorvergangener Nacht wurde die
Ladenkaſſe des Conditor K aus deſſen Verkaufslokal gr Steinſtraße 32a
geſtohlen Der Jnhalt betrug 15 bis 16 Mark Die Diebe hatten
2 Thüren jedenfalls mit Nachſchlüſſeln geöffnet Sonſtige Gegenſtände
ſind nicht entwendet worden

Ueberweiſungen aus Zöllen Aus den landwirthſchaftlichen
Zöllen pro 1889/90 fließen dem Regierungsbezirk Merſeburg
2,020,402 Mk zu Auf die Stadt Halle entfallen 120,694 Mk auf
den Saalkreis 154,072 Mk Den höchſten Betrag erhält der Mans
felder Seekreis mit 187,376 Mk

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

Eine Senſationsmeldung
Wien 21 Auguſt 9 Uhr Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Ein hieſiger Diplomat ver
ſicherte mir Kaiſer Wilhelm beabſichtige den Zaren für
die Beſchickung einer europäiſchen Konferenz
u gewinnen auf welcher die ſchwebenden politiſchen
ifferenzen in freundſchaftlicher Weiſe aus

getragen werden ſollen

Budapeſt 21 Auguſt 11 Uhr 8 Min Vorm DTele
ramm unſeres Korreſpondenten Der Abgeordnete

Abranhyi iſt nach Kiſſingen abgereiſt um ſich in der Jnter
view Affaire mit dem Fürſten Bismarck perſönlich zu
verſtändigen Ein Mißverſtändnis ſoll die ganze Sache er
klären

Brünn 21 Auguſt 8 Uhr 14 Min Vorm Tele
ramm unſeres Korreſpondenten Der Chef der Tuchfirma Reiter und Nenmeiſter hat ſich vergangene Nacht

wegen mißlicher Finanzen erſchoſſen Der Konkurs iſt an
gemeldet Die Paſſiva betragen mehrere hunderttauſend
Gulden

S Krakau 21 Auguſt 10 Uhr 41 Min Vorm Tele
ramm unſeres Korreſpondenten Joſef Polacek
ieutenant im 13 Jnfanterie Regiment tödtete bei der Uebung

einen ſeiner Soldaten und erſchoß ſich alsdann ſelbſt vor der
Front der Kompagnie

Zur Anarchie in Armenien
Konſtantinopel 21 Auguſt Uhr 52 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Jn der Stadt
Muſch Bezirk Wan in Türkiſch Armenien hat ein
S Maſſaere von Chriſten ſtattgefunden Zwei

ataillone und eine Batterie marſchiren nach Muſch
Aller Verkehr zwiſchen Wan und Bayazid iſt unter
brochen Es verlautet perſiſche Truppen würden
nach der Grenze dirigirt

v E Vliſſingen über Amſterdam 21 Auguſt 10 Uhr
27 Min Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten
Jm Auflage des deutſchen Kaiſers wurde der Kaiſerin
von Oeſterreich auf ihrer Reiſe von Wien nach hier unterwegs
ein prachtvolles Blumenbouquet überreicht Die Kaiſerin
war von dieſer Aufmerkſamkeit ſehr angenehm berührt

Die Matroſen ſtriken
P London 21 Auguſt 10 Uhr 11 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Strike der
Seeleute in Auſtralien iſt Meldungen aus Bris
bane zufolge allgemein geworden Die Dokers
Union erläßt ein Manifeſt in dem ſie zum Boykott
aller Schiffe auffordert welche von Auſtralien engliſche
Häfen anlaufen werden und mit Nicht Unioniſten

e

bemannt ſind Ende September iſt ein internatio
naler Kongreß der Hafenarbeiter nach London
einberufen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean

Neuer Aufſtand in Argentinien
W B BuenosAyres 21 uguſt 6 Uhr 56 Min Morg

Die Regierungstruppen Waren während der ganzen ver
floſſenen Nacht in Bereitſchaft Eine Erneuerung der
Revolution wird befürchtet da der Kriegsminiſter die Namen
aller am letzten Aufſtand betheiligten aus den Liſten
geſtrichen hat Die Provinzialbank in Cordoba wurde ge
ſchloſſen Der Gouverneur der Provinz Cordoba de
miſſionirte Die Regierung brachte gleichzeitig beim Senat und
bei der Kammer einige hochwichtige Vorlagen ein

Stuttgart 20 Auguſt Der frühere wäürttembergiſche
Hauptmann Edmund Miller Verfaſſer der Broſchüre
Aktengemäße Geſchichte einer Offizierspenſionirung in Württem

berg hat eine neue Flugſchrift polemiſchen Jnhalts
vollendet Dieſelbe befindet ſich bereits im Druck und ſoll in
nächſter Woche zur Ausgabe gelangen Dem Vernehmen nach
verbreitet ſich die neue Schrift über verſchiedenerlei mili
täriſche Uebelſtände Vergl Pol Ueberſicht

Sofig 20 Auguſt Prinz Ferdinand iſt geſtern nach
dem Kloſter Riblo abgereiſt Stambulow und Tontſchew
treten morgen eine Reiſe nach Südbulgarien an Der
britiſche Agent Connor wurde geſtern vom Prinzen in
Privataudienz empfangen

Petersburg 20 Auguſt Ein laiſerlicher Ukas erhöht
den Zoll auf importirten Zucker

Zürich 20 Auguſt Der St Galler Verfaſſungs
er verwarf den Antrag auf Abſchaffung der Todes

ſtrafe
Rom 20 Anguſt Die Zuſammenkunft der deutſchen

und italieniſchen Bankiers behufs Berathung des Projekts der
Errichtung einer neuen Bodenkreditanſtalt wird zwiſchen
dem 23 und 25 Auguſt in Luzern ſtattfinden

Paris 20 Auguſt Der Präſident Carnot beſuchte
heute die Jnſel St Martin de Rè und wurde von der dor
tigen Bevölkerung ſehr enthuſiaſtiſch empfangen Morgen früh wird
der Präſident wieder in Fontainebleau eintreffen Als erſte
Unterſtützung der durch den Cyklon Heimgeſuch
ten in Dreux hat der Miniſter des Jnnern dem dortigen Unter
präfekten den Betrag von 10000 Francs überſendet

London 20 Auguſt Anläßlich der Beiſetzung des
Kardinals Newman fand heute in der Kapelle von
Brompton eine feierliche Meſſe ſtatt welcher der Kardinal
Manning die Mitglieder des Domkapitels und eine zahl
reiche andächtige Menge beiwohnten Der Kardinal Manning hielt
die Gedächtnißrede

Zur Monarchenbegegnung in Rußland
Vergl Leitartikel

Narwa 20 Auguſt Der Miniſter von Giers wurde
gleich nach ſeinem Eintreffen in Narwa zum Zaren zum Vortrag
befohlen Die bereits gemeldete Unterredung zwiſchen Giers
und Caprivi am Abend des 17 dauerte dreiviertel Stunden
Von dem in Anbetracht der kleinen Verhältniſſe großartigen Em
pfang welchen Narwa und Hungerburg dem ruſſiſchen Kaiſerpaare
bereitete ſoll Letzteres hoch erfreut geweſen ſein Aber auch die
Bevölkerung iſt von dem einfachen liebenswürdigen Auftreten des
Herrſcherpaares entzückt Daß der Zar mit den Herren vom
Revaler Quartett die ſämmtlich ruſſiſch verſtehen deutſch
geſprochen hat und das Quartett einlud nochmals bei ihm zu
ſingen wird ſehr betont

Jamburg 20 Auguſt Bei Beginn des heutigen Manövers
zwiſchen Jamburg und Weimaren griff das Weſtkorps das
Oſtkorps an welches ſeine Stellung von Poſition zu Poſition
vertheidigte ſchließlich aber dem energiſchen Geſammtangriff des
gegneriſchen Korps unterlag und hinter Weimaren zurückging von
der Kavallerie des Weſtkorps verfolgt Nach Schluß des Manövers
nahmen die Herrſchaften auf dem Manöverfelde das Frühſtück ein
und kehrten ſodann nach Narwa zurück Morgen Donnerſtag iſt
Ruhetag

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 21 Auguſt 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ſtill alter 200 210 Mk neuer bis 190 Mk bezahlt

Roggen alter und neuer 160 166 Mk feuchter neuer weſentlich billiger
Gerſte Brau 150 170 feinſte 172 180 Hafer ruhig neuer trocknr
144 156 Mais amerik 128 130 Donaumais 130 140 Raps 216 230
ruhig Rübſenſ Erbſen Viktoria ohne Geſchäft Kümmel
100 K 34 85 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima
Weizen 40,50 41 Mk Bei knappen Vorräthen abfallende Sorten
billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen Bohnen ohne Angebot Lupinen ohne Angebot Klee

ſaaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne Angebot Luzerne
Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl 13,00 165,00
Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Weizengries
kleie 9,75 10,25 Malzkeime helle 10 11 dunkle 9,50
Oelkuchen 11,00 11,60 Malz 31,00 83,00 Rüböl 60,00 Pe
troleum feſt 24,60 Solaröl 825/309 ſehr feſt 18 18,50 Spiritus p
10,000 L behauptend Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabg 61,30
mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 41,50 M

Marktbericht
Donnerstag den 21 Auguſt

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,30
Radieschen pro 8 Bündchen 0,10
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Gurken pro Schock 1,50 eKohlrabi pro Mandel 0,25Wirſingkohl pro Mandel 0,70 0,80
Blumenkohl pro Stück 0V,15 0,80
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,60
Rothkohl pro Stück 0,10 0,15
Rettig pro 2 Stück 010
Kopfſalat pro 4 Stück 0,15Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,35
Heidelbeeren pro Liter 0,18
Birner pro Schock 0,25 0,40
Aprikoſen pro Mandel 0,70 0,90
Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Preiſelbeeren pro Liter 0,80 nPflaumen pro Schock 0,60 0,70
er pro 5 Liter 9,60Neues Sauerkraut pro Pfund 0,10Der Markt war mit Geflügel und Fiſchen reich beſetzt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 22 Anuguſt

Süd weſtlicher Wind theils heiter theile weltig warm
mit Gewitterneigung

el Sack p
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Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab

W Hoflieferantn e Nietsch Leipzigerſtr 75

Preiſen nimmt an

und Erfrisehungs Wässer

e e Vexkaufsstellen

Kratzen im Halſe hebt es ſofort Huſten
und Auswurf hören ſchon nach wenigen

Tagen auf Flaſche Mk 2,50 3 Flaſchen
6 Mk Nur allein ächt zu beziehen durch

die Apotheke Schkeuditz

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf

Weizen und Perlmais bei
ilhe

W Voigt

Goldene Medaille Ehrendiplom1881 Frankfurt a M Dr Struv Höchste Auszeichnaong

1884 Teplitz 1883 Wien

empfehlt seine aus den reinsten Chemikalien absolut reiner Kohlensäure und

4 Frauen Induſtrie Kunſtgewerbe u Haushaltungs
h ſchule Handarbeit ehrerinnen Heminar

Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Auguſt Nr 198

Prime CarlHeute Freitag Abends 8 Uhr

LetztesGroßes Militär Conrert
Entree à Perſon 30 Pfg O Wiegert

Hand werker Meister Verein
Freitag den 22 August7 Abonnements Concert

im Paradies
Anfang T Uhr Der Vorstand

Brunnenfest in Lauchstädtt

Sonntag den 24 August er
Königl Bade Directton

i

des Gaſthauſes zum Götſchethal
in Groitſch Station Teicha

Sonntag den 24 ds Mtsr Garten GoncertAbends BAI IL im neuen Saal
Die Muſik wird von der Naumburger Stadtkapelle ausgeführt

Es ladet ergebenſt ein Ed Föhre

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues Programm
Die Geſchwiſter Bayer

4 Perſonen
Luft Gymnaſtiker und Phoites

Miß Alma
Jongleuſe auf rollender Kugel

Mr Ben Abdullah
Drahtſeilkünſtler

Die Fahrt vom Eiffelthurm
Mr Hubertus mit Miß Ornis

Kunſtpfeifer Thier und Raturſtimmen
Jmitator

Fräulein Jeuny Kronau
Lieder und Walzerſängerin
Auf Wunſch weiter engagirt

Herr Guſtav Roſe
Geſangs Humoriſt

Aufallgemeines Verlangen weiter engagirt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoriaga
Sommer Theater

Freitag den 22 Auguſt 1890
Weiteres Gaſtſpiel des Fräulein

Clara Rothe
Eine Million für eine Frau

Schwank mit Geſang in 3 Akten von
C A Görner

Anfang S8 Uhr Die Direktion
Jn Vorbereitung Die ſchöne Ungarin

Thalia
eute Donnerstag den 21 d Mts

eſellſchaftsabend

Gelegenheitskauf
Zu ungewöhnlich billigen Preiſen

einpfehle ich eine Partie

Hemcdentuche Dowlas Piqques
Molton Croisés u Bettdamaste
Ceipzigerſtr o VII Walter wacge Fabrit

Erſte deutſche

Zahntechniseihe Schule
zu Dresden Pragerſtraße 43

Vollkurſns Das ganze Gebiet der Zahntechnik umfaſſend
Spezialkurſe 1 Plombirkurſus ſpeziell Goldplombiren

2 Kurſus im Anfertigen künſtlicher Zähne und Gebiſſe
a in Kautſchuk b in Metall ſpeziell Gold e in Aluminiumpreßguß

Nähere Auskunft durch den Leiter
Aug Polseher

Anfragen iſt Marke beizufügen

Hugo Bornscheim
Buchbindermeiſter in Keuſchberg

Vertreter des
GeneralAnzeiger zu Halle a S

für Dürrenberg und Umngegendcdh
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum für Einbände aller Art ſowie alle in s Fach
einſchlagende Arbeiten Annahme für Annoncen ſowie für Beſtellungen auf

den General Anzeiger

Photographire

a Gr Ufertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk

M Kästner Gr Ulrihſtr 52

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative e Wnhettrunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

Piele 1000
e wen fanden ſichere und

ſchnelle Hilfe durch den Gebrauch der ächten
weltberühmt American coughing
cure Katarrh Heiſerkeit Verſchleimung

Canenaer Weg

Bayr Sülze à Pfund 60 Pfg
Berl Mettwurſt

à Pfund 70 Pfg
Breslauer Bratwurst

Westph Servelatwurst
nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk

e

Hafer Gerſte Wicken Sehmeerstr 43
im Boehr im Rothen Roß

Mühlgraben 20
Tapezieren ſowie Polſtern zu ſoliden

u

S

Beste Riebeck sche Brikets
in dem gewöhnlichen kleinen und in grossem Format von allbekannter Vorzäglichkeit

pa Bitterfelder Brikets
Nasspresssteine von besonderer Grösse und Güte Böhmische Kohle Stein

Kohle und Anthracit nur in tadellosen ersten Marken
Grudeeoke Gascoke gebrochene Coke Schmelzeoke

beste westfälische Sehmiedekohle
Ia Kieferne Meilerholzkohlen und SteinKohlenbrikets

0

Kohlenhanclung

W Voigt verm Otto Pitzschke

pünktlicher Bedienung

Holz in Scheiten gesägt und gehackt

Grudeöfſen für Zimmerheizung
und zum Kochen billigste und gesündeste Heizung seit Jahren bewährt und mit bestem
Erfolg in Schulen Krankenhäusern Wohnungen Arbeitersälen und Fabrikräumen eingeführt

Bestellungen nehmen gern entgegen

F G Litzing Schubarth Geppert 6 Amthor jr
Giebichenstein

Do0o0000000000000006

Fernsprecher 442
empfiehlt sich zur Anlieferung jeder Art von Brennmaterial für Haushaltungen und

Fabriken unter Garantie von richtigem Gewicht und

von Oberröblingen

G Per gerichtl Ausverkauf
der zur M G Kanner ſchen Con
eursmafſe gehörigen
Woll und Weißwaaren

wird von heute ab zu ermäßigten
Preiſen im Laden Leipzigerſtraße 34
forigeſetzt

Halle a/S 20 Auguſt 1890
Der Concurs Uerwalter

J Ed Peuſchel
Butter Geflügel Honig
Tägl friſche Süſrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfsg aller
feinſten Blüthenhonig zart ffein 4 M
S Pf 3 Hühner 75 neten 35
unten edelſteehe Birnen m h Eier

friſche große 66 Stück 3 M 20 Pf
verſ franuco Nachn 9 Pfd netto

eees

e

M W Fanny Klüger Tluſte Galizien
Das größte reine Roggenbrod lie

A K C u B S fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u diebekannten Verkaufsſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mitVBanineguß vorzügl Matz Mohn
und Kartoffelkuchen von überraſchend
feinem Geſchmack deutſcher Kaiſer
zwieback täglich friſch bei

Oarl Koch Herrenſtraße 1
Carl Koch s berühmter Nähr

zwieback giebt den Kindern geſundes Blutſtarken Knochenbau und ſchüpt vor den

Kinderkrankheiten
Dieſelben ſind zu haben einzeln u in

Packeten bei Carl Koch Herrenſtraße 1
u in den bekannten Verkaufsſtellen

beste Qualitäten

m

r SchiForsterstr 46 e i ral Seeleipigerstr 4 e
Von der Reise zurück

Dr med Quadlflieg
Specialarat für Kinderkrankheiten

Rathhausgasse 13

e

Königl Sächs conc Mineralwasser Anstalt

Dresden und Leiprig
Dresden gegr 1821 Leipzig gegr 1861

destillirtem Wasser hergestellten

in stets frischer Füllung
Zu haben in allen Apotheken Droguenhandlungen und bekannten

Hauptniederlage für Halle a S bei Helmbold Comp

90900000090000
Mein Speditionscontor befindet ſich vom 25 d M an

6G Blücherstrasse G
und habe ich eine Annahmeſtelle Gr Ulrichſtraße 46 bei Herrn
Herm Mädicke Cigarrengeſchäft errichtet

Richard ulierSpediteur

0449000090000
Töchterpensionat

Heinrichſtraße 1alle a
Profpekte und Meldungen bei der Vorſteherin V WIlähagen

Verein Rheingold
2Unſer Kränzchen kfrret

Sonntag den 24 d Mts von Nach
mittag 4 Uhr ab im Weißbierſalon
ſtatt wozu Freunde und Gönner höflichſt
einladet J Der Vorſtand

Zur Roßmarkthalle
empfiehlt ſeine Lokalitäten

Anentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

ff Frankf
Apfelweinà Flaſche 35 Pfg empfiehlt

DrS IGr Ulrichſtraße 30
Ferner traf auch heute la Honig

ſowie Mohrrübensaft wieder ein
Wäſche zum Glanz u Neuplätten wird

angenommen Fleiſchergaſſe 8 H 2 Tr

Franzöſ u portug Converſationsſtd
Meld Wanda mmeol dipl Lehrerin p Adr
Frau Amtsrichter Seger Albrechtſtr 14 I

Bettfedern w v Schmutz Schweiß u Motten
gut gereinigt b Fr Kohlbach Georgſtr 3

Wäſche z Nähen u Ausbeſſ wird ange
nommen Schmidt Spiegelgaſſe 11 1 Tr

J Art Wäſche wird ſauber gewaſchen undgeplättet Mineiwache 12 2 r

Bekanntmachung
Vom J Auguſt d J an iſt die
sta d tische Sparkasse

für das Publikum
Vormittags von 1 Uhr
Nachmittags von 5 Uhr

geöffnet
Halle a den 18 Juli 1890

Das Hirektorium der ſtädt Sparkaſſe

Am Freitag den 22 eröffne ich in der
Mühlgaſſe Nr I Ecke Mühlberg
Weißbrod und Kuchen Väckerei

Meine langjährige Thätigkeit in den größten Bäckereien ſetzt mich inden Stand mit einem Gebäck Sienen zu können welches allen ehe

ungen entſpricht
Indem ich um gütigen Zuſpruch hierdurch bitte ſichere beſte auf

merkſamſte Bedienung zu und zeichne hochachtungsvoll

Hermann Hohmann
Suderode amHarz Soolbad u klimat Curort

Sotel u Penſion Miehaelis

h e ee Sool enngdel u aſſer auſeTotel Dunibns zu jedem Zuge Perpett Beſ Fr Mic
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